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Wir alle werden immer älter – das 
führt zu immer mehr chronisch und 
mehrfach Erkrankten.

Die Herausforderungen

Sowohl in der Pflege als auch in 
den Arztberufen steigt der Bedarf 
an Personal und kann je länger je 
weniger gedeckt werden.

Es-ist-so-kompliziert

Demographie

Fachkräftemangel

Viele Akteure  
Viel Regelwerke 
Viel Bürokratie
Viele Schnittstellen
Viele Daten



Mit einer… 

…integrierten Gesundheitsversorgung wollen wir 
in unserer Region eine umfassende gesundheitliche 

Prävention und Versorgung sichern, die auch…

…den Herausforderungen des demographischen 

Wandels gewachsen ist…

…und für die benötigten 
Fachkräfte eine Anziehungskraft entfaltet.

Unser Leitsatz



Strukturell und organisatorisch ist die Gesundheitsversorgung im 
Knonauer Amt so aufgestellt, dass … 

…die verschiedenen Leistungserbringer

in maximaler Effektivität und Effizienz zusammenwirken. 

Dies zum Wohl der Leistungsempfänger und ihres 

Umfelds,…

…sowie zur Vereinfachung von Arbeitsabläufen bei den 
Leistungserbringern

…und zur Entlastung von Gemeindefinanzen.

Unsere Ziele



Unsere Rolle

Akteure und Leistungserbringer des 
Gesundheitswesens in der Region

Unsere Gemeinden: subsidiär zu 
deren gesetzlichen Aufgaben

Wir adressieren direkt… …aber…

…nicht direkt deren 
Leistungsempfänger, 
Kundinnen, Klienten, 
oder Patientinnen.

…gar nicht deren 
gesetzliche Aufgaben.



Und so soll es am Schluss tönen

Ich war im Spital, dann zuhause 
mit Spitex …und vom Hausarzt 
versorgt und dazu Physiotherapie.

Ich fühle mich von A-Z wie aus 

einer Hand betreut!

Hier ist das Altwerden 

entspannt: 

Wir bleiben lange zuhause -
und sind gut umsorgt. 
Und sonst haben wir gute 
Pflegeeinrichtungen, 
ohne dass wir gross wegziehen 
müssten.



Und so soll es am Schluss tönen

Die Zusammenarbeit hier unter uns 
Leistungserbringern ist sowas von 
unkompliziert. 
- Und minimal bürokratisch. 

Wir haben optimale Arbeitsbedingen, 
weil wir uns auf die Menschen und 
unsere Hauptaufgaben konzentrieren 
können!

Bei uns ist die Quote an 
stationär Gepflegten. 
unterdurchschnittlich tief. 
Wir setzen auf ambulante 
Versorgung und Betreuung 
zuhause. 

Als Gemeinde sparen wir 

dabei ziemlich Geld. 



Zusammenarbeit

effizienter und effektiver gestalten:
Innovation

schaffen und nutzen:

Wo wir ansetzen - die wichtigsten Projekte

Sicherung der 

Grundversorgung

Mit neuen Lösungen 
und Standortmarketing 
den Rückgang der 
Hausarztpraxen 
auffangen.

Ziel: Attraktivität 
unserer Region für 
Ärztinnen und Ärzte 
erhöhen. Das umfasst 
sowohl Rahmenbe-
dingen für Hausarzt-
praxen als auch geziel-
tes Standortmarketing.

Advanced

Practice Nurses (APN) 

Rolle der APN noch 
weiter etablieren, um 
APNs in der 
Grundversorgung 
einen breiteren Einsatz 
und ein festes 
«Standing» zu geben. 

Ziel: APNs gut in der 
hausärztlichen 
Grundversorgung  
verankern.

Plattform Koordination 

Gesundheit und 

Präventionsangebote  

Ziel: Öffentlich 
verfügbares Register 
aller regionalen 
Leistungserbringer für 
Gesundheit, Alter und 
Prävention, sodass sie 
zielgenau, schnell und 
effektiv aufgefunden 
und kontaktiert werden 
können.

Lebensräume im Alter   

Ein Massnahmen-
katalog aufgrund 
Prognosemodell und 
Situationsanalyse liegt 
bereits vor.

Ziel: Mit Gemeinden 
und Institutionen 
zweckmässige und 
vernetzte Infrastruk-
turen, Prozesse und 
Lastenausgleichs-
lösungen realisieren.

Integrierte Versorgung 

dank Digitalisierung 

(EPD)

EPD (El. Patienten-
dossier) in regionalem 
Pilotprojekt zum 
Fliegen bringen: 
Effizienz und 
Effektivität der Zusam-
menarbeit der Akteure 
im Gesundheitswesen 
substanziell steigern. 

Partner: Post Sanela 
Health AG sowie 
Gesundheitsdirektion.



Ein Handlungsfeld der Standortförderung

Der Verein Standortförderung Knonauer Amt bezweckt die nachhaltige Entwicklung der Region Knonauer Amt.

Die integrierte Gesundheitsversorgung ist dabei eines von mehreren Handlungsfeldern einer ganzheitlichen 
Strategie. Diese ist unter https://knonauer-amt.ch/strategie verfügbar.

Die Standortförderung durfte per Anfang 2024 das 2018 gestartete und Projekt Alters- und 
Gesundheitsstrategie Bezirk Affoltern AGSBA von der Gesundheitsvorständekonferenz der 14 
Bezirksgemeinden übernehmen und führt es seither unter dem Namen Gesundheitsregion Knonauer Amt.

Im hierfür geschaffenen Forum Gesundheit sind die verschiedenen Anspruchsgruppen wie Hausärzte, Spital, 
Spitex, Gemeinden, usw. repräsentiert. Es dient als Austauschplattform der Akteure im regionalen 
Gesundheitswesen und als Resonanzkörper und Initiator für die Planungen und Aktivitäten der 
Gesundheitsregion. Die Mitglieder des Forums waren bereits im Rahmen des AGSBA-Projektes engagiert. 

Die Gesundheitsregion Knonauer Amt wird massgeblich geleitet und vorangetrieben von:

LeitungRonald Alder, Vizepräsident 
Standortförderung Knonauer Amt

Integrierte Versorgung dank Digitalisierung (EPD); 

Advanced Practice Nurses (APN)

Dr. med. Bruno Köhler, 
Hausarzt in Mettmenstetten 

Sicherung der GrundversorgungPract. med. Holger Voigt, Hausarzt in Wettswil
Beat Bär, ehem. AGSBA Projektleiter

Lebensräume im AlterMarianne Busslinger, Leiterin Fachstelle 
Alter und Gesundheit, Stadt Affoltern

Plattform Koordination Gesundheit und 

Präventionsangebote 

Iris Geissbühler, ehem. Gemeinderätin Stallikon

Kontakt
Standortförderung Knonauer Amt 
Johannes Bartels, Geschäftsleiter 
077 439 66 59              
www.knonauer-amt.ch
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